
Liebe Münchnerinnen und Münchner,
wie bitte, keine Wahl in Sicht
und einer unserer Politiker
wendet sich an mich? Mag
sein, dass Ihnen beim Blick auf
diese Kolumne und lesen der
ersten Zeilen ein solcher Ge-
danke durch den Kopf gegan-
gen ist. Dann werden Sie sich
auch künftig wundern. Warum?
Weil ich mir vorgenommen ha-
be, Ihnen über meine Tätigkeit
in Berlin zu berichten, Sie aber
auch zeitnah von meinem En-
gagement hier in München für
München zu informieren.

Heute, Mittwoch, den 14. April,
findet eine Verkehrskonferenz
mit Vertretern von Bund, des
Freistaates Bayern und der
Landeshauptstadt München
sowie der Deutschen Bahn AG
statt, zu der ich eingeladen ha-
be. Damit sitzen alle Entschei-
dungsebenen an einem Tisch.
Anlass hierfür war, dass für die
Bewohner im Münchner Nor-
den die Situation entlang der
Bahnstrecke S1 schon seit vie-
len Jahren ein schwerwiegen-
des Problem ist, das mit der
Zunahme des Bahnverkehrs
von Jahr zu Jahr unerträglich
geworden ist. 
Denn aufgrund der drei schie-
nengleichen Bahnübergänge
sind die Anwohner bis zu 50
Minuten pro Stunde bei ge-
schlossenen Bahnschranken
Stau und Autoabgasen ausge-
setzt. Hinzu kommen die mas-

siven Lärmbeeinträchtigungen
entlang der Strecke durch die
zahlreichen Personen- und
Güterzüge. Die S-Bahnstrecke
zerteilt den Münchner Norden.
Eine deutliche Verbesserung
durch Unter- beziehungsweise
Überführungen und entspre-
chender Lärmschutzmaßnah-
men muss baldmöglichst er-
reicht werden. 
Eingeladen zu diesem fachli-
chen Meinungsaustausch ha-
be ich auch Vertreter der örtli-
chen Bürgervereine, interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger.
Wie dieser erste Schritt zur
Verbesserung des den Münch-
ner Norden so belastenden
Schienenverkehrs beurteilt
wird, können Sie in den nächs-
ten Tagen den Medien entneh-
men. Meine persönliche Ein-
schätzung? Die erfahren Sie in
der kommenden Woche, hier
an dieser Stelle.

Gemeinsam anpacken – 
so kommen wir voran!

PS.: Über Ihre Meinung würde ich
mich freuen! 

Schreiben Sie mir, teilen Sie mir Ihre
Ansicht mit: www.singhammer.net
johannes.singhammer@bundestag.de
Bürgerbüro Joseph-Seifried-Straße 8,
80995 München
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